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Nr.

P P 9 3 2 0  A r b o n
Te l e f o n : 0 7 1  4 4 0  1 8  3 0
Te l e f a x :  0 7 1  4 4 0  1 8  7 0
A u f l a g e :  1 1 ’ 5 0 0
8 .  J a h r g a n g

A m t l i c h e s  
P u b l i k a t i o n s o r g a n
v o n  A r b o n ,  F r a s n a c h t ,  
S t a c h e n  u n d  H o r n .  
E r s c h e i n t  a u c h  i n  B e r g ,  
F r e i d o r f ,  R o g g w i l  u n d  
S t e i n a c h .
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Rebhaldenstrasse 9, 9320 Arbon

www.moebelfeger.ch

Kunst & Wohnen

An der
Prosecco-Bar

Samstag 7. Okt. 06
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Tyco Electronics Logistics AG seit 20 Jahren in Steinach

Neue Baupläne

A K T U E L L

2 Mio. Franken Verlustscheine
Am 4. Januar 2006 hat das Thur-
gauer Verwaltungsgericht auf
Intervention der Stadt Kreuzlin-
gen entschieden, dass Prämien-
ausstände bei den Krankenkas-
sen und allenfalls unbezahlte
Rechnungen von Ärzten und Spi-
tälern durch die Gemeinden ge-
tragen werden müssen. Bisher
wurden die Meldungen der Kran-
kenkassen lediglich erfasst und
offene Rechnungen aufgrund der
unklaren Rechtslage nicht be-
zahlt. Dadurch haben sich in Ar-
bon seit 1996 Verlustscheine in
Höhe von rund 2 Mio. Franken
angesammelt. Der Mehrjahresver-
gleich zeigt, dass jährlich bis zu
400 000 Franken Verlustscheine
gemeldet werden. Für das laufen-
de Jahr hat der Arboner Stadtrat
deshalb einen Nachtragskredit
von 400 000 Franken gesprochen.
Im Budget 2007 sind 250 000
Franken vorgesehen.
Weiter hat sich die Arboner Exeku-
tive entschieden, alle offenen und
neuen Forderungen überprüfen zu
lassen und ab 1. Januar 2007 mit
einer 20-Prozent-Stelle ein geziel-
tes Inkasso (der Stadtrat rechnet
mit einem jährlichen Ertrag von
30 000 Franken) für eine Rückzah-
lung durch die Versicherten einzu-
führen. Mit einer Regelung über
den finanziell und zeitlich mög-
lichen Rahmen für die Rückzah-
lung der offenen Rechnungen will
die Stadt Arbon den versicherten
Personen auch einen positiven
Anreiz zu mehr Selbstverantwor-
tung geben. Wer finanzielle Pro-
bleme nicht selbst meistern kann,
sollte sich rechtzeitig an die Abtei-
lung Soziales wenden.
Nun hofft Hans-Jürg Fenner auf
die Politiker! Für ihn ist es als
Leiter der Abteilung Soziales in
Arbon störend, dass Krankenkas-
sen, Ärzte und Spitäler mit der
neuen KVG-Gesetzgebung von
1996 im Thurgau «eine Art
Staatsgarantie» für die Übernah-
me ungedeckter Kosten erhalten.
Auf politischer Ebene – Gesprä-
che mit dem Regierungsrat sind
im Gange – soll deshalb eine Ver-
besserung erreicht werden. Fen-
ner schielt dabei auf die Nach-
barn aus St.Gallen, wo Gemein-
den die gemeldeten Verlustschei-
ne beim Kanton zur Begleichung
einreichen und lediglich für das
Inkasso zuständig sind. red.

Arboner Stadtentwicklung 
Der Gestaltungsplan liegt vor,
und die Baufelder in der Indus-
triebrache Saurer WerkZwei sind
bestimmt. Es ist bekannt, was
auf welchem Fleck gebaut wer-
den darf, welche Orte für Stras-
sen und zum Flanieren vorgese-
hen sind. Wie viel wird die Stadt
an die Erschliessungskosten be-
zahlen? Ist die Stadtentwicklung
vor allem Immobilienstrategie?
Was passiert mit der Lebensqua-
lität in den andern Quartieren?
Werden die Spielplätze besser
unterhalten, die Quartierstrassen
mit 30 km Geschwindigkeitsbe-
grenzung  und  Begegnungzonen
sicherer gemacht? Oder wird
dafür kein Geld mehr vorhanden
sein? Hat das Marketing für
neue, steuerkräftigere Bewoh-
nerInnen Vorrang vor den Be-
dürfnissen unserer Bevölkerung?
Was wird für den Zusammenhalt
der Bevölkerung, für In- und Aus-
länder, gemacht? Hilft dabei die
Besinnung auf die Altstadt, auf
die mittelalterlichen Wurzeln? 
Heute spielt sich das Leben an
der Einkaufsmeile zwischen Mi-
gros und Novaseta ab und im
Sommer auch am See. Sollten
diese Gebiete nicht besser in die
Planung miteinbezogen werden?
Das sind Orte, wo sich Menschen
im Alltag treffen und begegnen. 
Schauen wir auch, was wir haben
und was wir zusammen mit allen
Arbonerinnen und Arbonern sel-
ber entwickeln können; auch mit
den Jugendlichen und den älte-
ren Menschen. Eröffnen wir Chan-
cen, dass jeder und jede einen
Teil zum Wohl von Arbon beitra-
gen kann. Ueli Troxler, SP Arbon

De- facto

Nachrüstung Retentionsbecken
Der Regierungsrat hat die Bauar-
beiten für die Nachrüstung der
fünf Störfall- und Retentionsbe-
cken beim A1-Zubringer Arbon
zum Betrag von 458 000 Franken
vergeben. Diese Nachrüstung wird
notwendig, weil die fünf Reten-
tionsbecken nicht der Störfallver-
ordnung entsprechen. Bei einem
Störfall kann zwar ein Teil des
Wassers zurückgehalten werden,
eine Intervention in einem der
Becken ist jedoch mit vernünfti-
gem Aufwand nicht möglich. ID

Im kommenden Spätsommer nimmt Tyco Electronics Logistics AG einen
900 Quadratmeter grossen Bürotrakt im dritten Stock in Betrieb. Rund
80 Prozent der Aufträge werden an Firmen in der Region vergeben.

Im Oktober 1986 – also vor 20 Jah-
ren – eröffnete Tyco Electronics
Logistics AG (damals AMP) in
Steinach auf knapp 4000 Quadrat-
metern einen neuen Produktions-
betrieb. Bereits 1995 wurde diese
Fläche verdoppelt! Und nun wer-
den weitere 2,5 Mio. Franken in ei-
ne Aufstockung des Bürogebäudes
investiert und rund ein Dutzend
neue Mitarbeiter eingestellt.

Nicht zuletzt dem St.Galler Wirt-
schaftsförderer Jakob Göldi als ehe-
maligem Leiter des Amtes für Wirt-
schaft sowie dem Steinacher Ge-
meindepräsidenten Guido Wüst –
und natürlich auch der ausgezeich-
neten Lage mit unmittelbarer Anbin-
dung an Deutschland – ist es zu ver-
danken, dass Tyco Electronics Logis-
tics AG seit nunmehr 20 Jahren in
Steinach – seit langem rund um die
Uhr – produziert. Sie verarbeitet
Kunststoffgranulat zu Steckerverbin-
dergehäusen und hochwertige Metall-
bänder zu elektrischen Kontakten.

Neue Innovationen für Kunden
Das ausgezeichnete Forschungs-
und Entwicklungsprogramm, Pro-
dukt-Design und Prozess-Enginee-
ring sowie ein Netzwerk mit gut aus-
gebildeten Anwendungs- und Ver-
kaufsingenieuren ermöglicht es Tyco
Electronics, passive elektrische und
elektronische Komponenten zu offe-
rieren, die den Kunden neue Innova-
tionen ermöglichen. Der Schweizer

Kundenstamm, der vom 25-köpfigen
Steinacher Verkaufsteam betreut
wird, umfasst die Bereiche Industrie,
Netzwerktechnik, die Automobil-
branche sowie die Telekommunika-
tion. In diesem Jahr werden in Stein-
ach über 500 Mio. Steckerverbinder-
gehäuse und über 5 Mrd. gestanzte
Kontakte produziert, die praktisch
ausnahmslos an Kunden in der
Automobilbranche exportiert wer-
den. Der Maschinenpark der Stanze-
rei besteht aus 50 Pressen – davon
47 von Bruderer – auf denen mit
modernsten Folgeschnittwerkzeugen
Kontakte hergestellt werden. In der
Spritzerei stehen 70 Kunststoff-
Spritzgussmaschinen im Einsatz. Da-
mit ist Tyco Electronics in Steinach
schweizweit – was kaum bekannt ist
– eine der grössten Stanzereien und
Spritzereien.

Eigene betreute Lehrlingsabteilung
Als qualitätsbewusstes Unternehmen
legt Tyco Electronics grossen Wert
auf eine konstante fachliche Weiter-
bildung der Mitarbeitenden. In Stei-
nach mit einer betreuten Ausbil-
dungsabteilung werden derzeit 29
Lehrlinge ausgebildet. Dabei handelt
es sich um 18 Polymechaniker (vier
bis fünf pro Lehrjahr), sechs Anlehr-
linge sowie fünf administrative Lehr-
linge. Im kommenden Jahr beginnt
der erste Kunststofftechnologe seine
Ausbildung bei Tyco. Rund 100 der
beinahe 400 Mitarbeitenden sind ge-
lernte Werkzeugmacher. red.

St.Gallerstrasse 213, 9320 Arbon,
Telefon: 071 447 40 73, e-mail: moehlsaft@moehl.ch, http://www.moehl.ch

Jetzt frischer Saft
ab Presse
In Literflaschen und im Offenausschank 
1 Liter Fr 1.20    (3-, 5- und 10-Liter-Fässli)

Jetzt Aktion
Elmer Citro 1,5 Liter Fr 2.00 statt Fr 2.25
Sinalco 1,5 Liter Fr 2.05 statt Fr 2.30
(Hauslieferdienst 20 Rp. günstiger)

Elmer Citro und Elmer Citro light
1 Liter Fr 1.35 statt Fr 1.50
(Hauslieferdienst 15 Rp. günstiger)

Sinalco und Sinalco light
1 Liter Fr 1.40 statt Fr 1.55
(Hauslieferdienst 15 Rp. günstiger)

www.
apotheke
arbon.ch

Warzen?
Hilft die 
Schnecke bei 
Vollmond?

Dr. B. und L. Kreyenbühl

Leitern

Werkzeuge
Kraftwerk•Gedore•PB

Hochdruckreiniger
für Private + Industrien

9320 Arbon-Süd•Tel. 071 440 40 40

Jeden Mittwoch, ab 20 Uhr
Die grosse Tanznacht mit

orig. Party-Dancer

Jeden Donnerstag, ab 20 Uhr
NEU: Karaoke-Night mit

div. Überraschungen

Jeden Freitag, ab 21 Uhr
Dance- & Partynight mit

unseren orig. Party-Dancer
70/80er bis heute…

Diesen Samstag, 7. Okt. 06

«fresh meat» und

«lautundspitz»
präsentieren:

house/electric house-night
mit diversen top dj’s ! ! !

einmalig in der ostschweiz
– heute im fellini roggwil

Jeden Sonntag, ab 21Uhr
Die Latino-Night in der

Ostschweiz…
Fellini Club Roggwil
www.felliniclub.ch

WildmetzgeteWildmetzgete
ab 11.30 Uhr durchgehend bis 22 Uhr in der

Turnhalle Horn
Wir servieren Ihnen:

• Rehleber • Hirschkotelettes
• Wildsaubraten (Thurg. Art) • Pilzragout
• Hirschgeschnetzeltes • verschiedene Spätzli
• Rehpfeffer • Rotkraut u.v.m.

Barbetrieb mit Sechender «Zabu»

Samstag, 
7. Oktober 2006

Gutschein
3 Rp. Rabatt pro Liter
Benzin oder Diesel

Einlösbar bis 31.10.06 an der
AVIA-Tankstelle

Wildpark, Arbon 
St. Gallerstrasse 64

Dieser Gutschein
ist nicht mit 
anderen Bons
oder Aktionen
kumulierbar.

Gutschein
Butterzopf 380 gr.
1/2 Preis

Einlösbar bis 31.10.06 an der
AVIA-Tankstelle

Wildpark, Arbon 
St. Gallerstrasse 64
Dieser Gutschein
ist nicht mit 
anderen Bons
oder Aktionen
kumulierbar.



6 .  O k t o b e r  2 0 0 6 5

V I T R I N E

CVP nominiert Philippe Suremann
Der Vorstand der CVP Arbon nomi-
niert einstimmig Philippe Sure-
mann (parteilos) als Kandidaten
für das Präsidium der Sekundar-
schulgemeinde Arbon. Der 40-jähri-
ge Philippe Suremann ist ausgebil-
deter dipl. Drogist HF und arbeitet
heute als Gebietsleiter Ostschweiz
einer Medizinal- und Pharmafirma.
Er ist in Arbon wohnhaft und Vater
von zwei schulpflichtigen Kindern.
Der Vorstand der CVP Arbon ist
überzeugt, dass Philippe Sure-
mann aufgrund seiner Ausbildung
und seiner beruflichen Erfahrung
die besten Voraussetzungen für
das Präsidium der Sekundarschul-
gemeinde Arbon mitbringt. Dank
seiner Unabhängigkeit kann Philip-
pe Suremann die verschiedensten
Interessen in die Sekundarschulbe-
hörde einbringen. mitg.

Kommunaler Richtplan ist wichtige Grundlage für Stadtentwicklung

Stadt Arbon in Bewegung
Arbon hat im Jahr 2000 mit einer
einheitlichen Richtplanung begon-
nen. Bis die Entwicklungsabsichten
auf dem Areal Saurer-WerkZwei klar
waren, wurden die Arbeiten einge-
stellt. Nun lädt der Stadtrat die Be-
völkerung zur Mitwirkung ein.

Ein im Stadthaus erhältlicher, neuer
Faltprospekt informiert umfassend
über die Entwicklung von Arbon. Er
gibt Auskunft über die wichtigsten
Planungsgrundsätze und Themen
für die nächsten 15 bis 20 Jahre.

Arbon im Jahr 2020
Die Stadt Arbon hat viele Gesichter
und…
…hat ein Dreiecksverhältnis mit Am-
riswil und Romanshorn;
…kultiviert die Nähe zur Stadt
St.Gallen;
…ist eine beliebte und bekannte
Stadt am See;
…lebt die Thurgauer Industriever-
gangenheit weiter.
Arbon ist erfolgreich nach innen ge-
wachsen und…
…entwickelt im Saurer-WerkZwei
schrittweise einen neuen Stadtteil;

…schützt seine Naherholungsgebie-
te und hat seine Freiräume nach-
haltig aufgewertet;
…kann seine vielfältigen Qualitäten
zeigen und gilt als erfolgreicher
Wohn- und Arbeitsort.

Siedlung und Verkehr
Für die Siedlung sieht der Richt-
plan ein klares Ziel vor: Die Stadt-
entwicklung nach innen. Arbon
verfügt im Zentrum über grosse
und attraktive Baulandreserven.
Dem Verkehr gilt ein besonderes
Interesse: Er soll nicht nur flies-
sen, sondern auch erschliessen,
entlasten und aufwerten.

Grünräume und Energie
Im Rahmen der Internationalen Gar-
tenbauausstellung (IGA 2017) wer-
den die Grün- und Freiräume in
Arbon nachhaltig aufgewertet. Ar-
bon ist seit 1992 Energiestadt. Das
Label steht für die Anstrengungen
zu einer umweltschonenden und
rationellen Energienutzung.

Aktive Stadtentwicklung
Der Richtplan bezeichnet Sied-
lungsgebiete, die sich in den
nächsten Jahren verändern und
die von besonderem öffentlichem
Interesse sind. Hier nimmt die
Stadt Arbon zusammen mit den
Grundeigentümern und Investoren
eine aktive Rolle ein. Die Verdich-
tung der Siedlung nach innen
setzt das Hauptaugenmerk auf
den öffentlichen Aussenraum.
Wertvolle Strassenzüge, Ensem-
bles und Freiräume behalten ihren
Charakter.

Umnutzungen
Das Siedlungsgebiet wird im We-
sentlichen auf den heutigen Be-
stand des gültigen Zonenplans be-
schränkt. Für die Wohnbauentwick-
lung stehen rund zwölf Hektaren
zur Verfügung. Rund 15 Hektaren
der früheren Entwicklungsflächen
verbleiben im Landwirtschaftsge-
biet. Mit der Umnutzung von 6.5

Hektaren Industrie- und Gewerbe-
gebiet in Mischnutzungen wird die
Siedlungsentwicklung nach innen
gefördert.

Bus, Bahn, Flugzeug
Die grossen Zentren St.Gallen und
Winterthur-Zürich sollen mit dem
Verkehr schneller und attraktiver
erreicht werden. Die Busverbin-
dungen zu den Umsteigebahn-
höfen sind zu verbessern. Auf die
beiden Fahrplanwechsel 2009 und
2011 werden schrittweise zwei
Ortsbuslinien nach Stachen und
Frasnacht sowie ein leistungsfä-
higer Verkehrsknoten am Bahnhof
eingeplant.

Neue Kantonsstrasse
Altstadt und Wohnquartiere sollen
vom Durchgangsverkehr entlastet
werden. Als wichtigste neue Strasse
sieht der Richtplan eine neue Kan-
tonsstrasse entlang des Bahnglei-
ses über das Saurer-Areal zur Blei-
chekreuzung vor. Sie entlastet die
Altstadt, die Bahnhofstrasse, den
Bahnübergang und Teile der Land-
quartstrasse.

Parkraum schafft Freiraum
Klug eingesetzter Parkierungsraum
schafft Freiräume. Um die Altstadt
vom Verkehr zu entlasten, sieht
der Richtplan drei Parkhäuser vor:
Engelplatz, Migros-Metropol und
Seeparksaal. Ungewünschte ober-
irdische Parkplätze können da-
durch umgelagert werden. Arbon
realisiert eine aktive Parkraum-
bewirtschaftung.

Historische Werte pflegen
Die Altstadt- und das Zentrumsge-
biet in Arbon sollen gezielt aufge-
wertet werden. Mit den entspre-
chenden Verkehrsmassnahmen er-
halten nicht nur Aussen- und Stras-
senräume, sondern auch bisher we-
niger attraktive Quartiere und das
historische Erbe von Arbon eine
neue Chance.

pd./red.

Information und Mitwirkung 
Der Kommunale Richtplan ist
ein für die Behörden verbindli-
ches Planungsinstrument. Im
Rahmen der gesetzlich vorgese-
henen öffentlichen Mitwirkung
lädt der Arboner Stadtrat nach
der gestrigen Information im
Seeparksaal zu folgenden wei-
teren Anlässen ein:
Dienstag, 17. Oktober, 18 Uhr,
und Samstag, 4. November, 10
Uhr: Öffentliche Führung, Start
beim Stadthaus. 
Zudem besteht die Möglichkeit,
sich an der Arwa vom 29. No-
vember bis 3. Dezember zu infor-
mieren. Schriftliche Einwendun-
gen zum Kommunalen Richtplan
sind bis zum 31. Dezember 2006
bei der Stadt Arbon möglich.

red.

Aus dem Stadthaus
Bereichsleitung Freizeit, Sport,
Liegenschaften
Im Rahmen einer internen Reorga-
nisation wird in der Abteilung Bau
und Planung die neue Position Be-
reichsleiter/in Freizeit, Sport, Lie-
genschaften geschaffen. Die Be-
reichsleitung ist verantwortlich  für
die Verwaltung, den Unterhalt und
die Vermarktung der städtischen
Freizeit- und Sportliegenschaften.
Der Personaletat der Stadt Arbon
wird dadurch nicht erhöht.

Pilzkontrolle / Interimslösung 
Es wird empfohlen, Pilze in jedem
Fall vor dem Genuss einer Pilzkon-
trollstelle vorzulegen. 
Die Stadt Arbon wird frühestens im
Herbst 2007 wieder eine eigene, al-
lenfalls regionalisierte Pilzkontroll-
stelle anbieten können. Bis dahin
vermittelt die Abteilung Einwohner
und Sicherheit, Tel. 071 447 61 61,
Kontakte zu den Kontrollstellen. 
Pilze sammelnde Personen haben
ihr ganzes Sammelgut, nach Arten
getrennt, zur Kontrolle vorzulegen.
Kontrolliert werden nur saubere,
aber nicht gewaschene Pilze. Unge-
niessbare und giftige Pilze werden
beschlagnahmt. Seltene Pilzarten
sind unbedingt zu schonen. Zum
Pilzesammeln sollten Körbe und
keine Säcke verwendet werden. –
Weitere Informationen zur Pilzfach-
kunde unter www.vapko.ch.

Stadtkanzlei Arbon

Bereichsleiter/in Freizeit, Sport, Liegenschaften (100 %)
Die Stadt Arbon verfügt über ein breites Angebot an Sport- und
Freizeitanlagen. Dazu zählen der Seeparksaal, diverse Sportanla-
gen, der Hafen, das Schloss, das Schwimmbad, das Strandbad und
der Campingplatz.

Als Bereichsleiter/in sind Sie innerhalb der Abteilung Bau und
Planung verantwortlich für die Verwaltung, den Unterhalt und
die Vermarktung der städtischen Freizeit- und Sportliegenschaf-
ten. Sie arbeiten eng mit den lokalen und regionalen Tourismus-
und Freizeitinstitutionen zusammen und leiten den Bereich
Freizeit, Sport, Liegenschaften auch personell.

Wir stellen uns eine Persönlichkeit mit folgendem Anforde-
rungsprofil vor:

– Ausgewiesene Führungserfahrung
– Fachliche Fähigkeiten und Engagement für

Verwaltungsaufgaben
– Kenntnisse in Betriebswirtschaft und Baufragen
– Hohe Sozialkompetenz und die Fähigkeit, die Kundensicht

einzunehmen

Wir bieten einer initiativen und selbstständigen Persönlichkeit
ein attraktives Arbeitsumfeld im Zentrum von Arbon. 

Arbeitsort: Stadthaus Arbon
Stellenantritt: 1. Januar 2007 oder nach Vereinbarung

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte bis
spätestens 26. Oktober 2006 an: Martin Klöti, Stadtammann,
Stadthaus, Hauptstrasse 12, 9320 Arbon.
Rückfragen unter direkter Telefonnummer: 071 447 61 01
Weitere Informationen unter www.arbon.ch

S T A D T

A R B O N

Zur Ergänzung für unser Team in den Einwohnerdiensten suchen
wir per sofort oder nach Vereinbarung eine freundliche und ein-
satzfreudige

Verwaltungsangestellte (40%)
Zu den Aufgaben gehören die Betreuung der städtischen
Telefonzentrale, die Mitwirkung im Front-Office bei der Infor-
mationsstelle in den Einwohnerdiensten, bei den Sicherheits-
diensten sowie für zugewiesene Sekretariatsarbeiten. Sie wirken
in unserem Team als Springerin und sind interessiert, unregel-
mässige Einsätze entweder an einzelnen Tagen oder während
der ganzen Woche zu leisten. 

Für diese Teilzeitstelle erwarten wir 
– eine abgeschlossene kaufmännische Berufsausbildung 
– äusserste Flexibilität in Sachen Einsatzmöglichkeiten
– Freude am Publikumskontakt und Arbeit im Front-Office
– sehr gute EDV-Anwenderkenntnisse (evtl. VRSG)
– angenehme Umgangsformen, Teamgeist, rasche

Auffassungsgabe

Wir bieten 
– ein interessantes und abwechslungsreiches Tätigkeitsgebiet
– einen modernen Arbeitsplatz
– fortschrittliche Arbeitsbedingungen
– eine gründliche Einführung in die diversen Aufgabengebiete

Fühlen Sie sich angesprochen? Ihre Bewerbung senden Sie bitte
mit den üblichen Unterlagen an die Stadt Arbon, Personalwesen,
Hauptstrasse 12, 9320 Arbon. Für ergänzende Auskünfte steht
Ihnen der Leiter der Abt. Einwohner und Sicherheit, Peter Wenk
(Tel. 071 447 61 22), gerne zur Verfügung.

S T A D T

A R B O N

Hier geht’s weiter!
Management und Wirtschaft
Arbeitstechnik - Seminar
Mo+Di 16.10.-17.10.06, 09.00-16.45

Mental-Training - Seminar
Fr+Sa 20.10.-21.10.06, 09.00-16.45

Redetraining für Frauen - Sem.
Fr 27.10.+10.11.06, 09.00-16.45

Telefontraining - Seminar
Mo 30.10.06, 09.00-16.45

Die Frau als Mitarbeiterin 
im Gewerbebetrieb
Di 17.10.-21.11.06, 18.05-20.55

Nothilfe
Mo+Di 16.10.-24.10.06, 19.05-21.55

Englisch - Standard
über Mittag, Anfänger/innen
Di 24.10.06-20.03.07, 12.00-13.15
für Senioren, Anfänger/innen
Mi 25.10.06-14.03.07, 09.05-10.55

Intensiv, Anfänger/innen
Mo-Do 23.10.-23.11.06, 18.05-19.55

Focus Power, Anfänger/innen
Mo23.10.06-19.03.07, 20.05-21.55

Focus Business Konversation C1
Mi 25.10.06-14.03.07, 18.35-19.55

Spanisch - Standard, Anf.
Mi 25.10.06-14.03.07, 20.05-21.55
über Mittag, Anfänger/innen
Mi 25.10.06-14.03.07, 12.00-13.15

Deutsch - Standard, Niveau A2
Do 26.10.06-15.03.07, 18.05-19.55

Intensiv mit Grundkenntnissen
Mo+Di+Do+Fr 23.10.-24.11.06, 13.35-15.25

Weitere Sprachen

Griechisch, Anfänger/innen
Di 24.10.06-20.03.07, 20.05-21.55

Russisch Anfänger/innen
Mo 23.10.06-19.03.07, 18.05-19.55

Englisch für Kids
Hoppers 5-7 Jahre
Di 31.10.06-27.02.07, 17.05-17.55
Runners 8-11 Jahre
Di 24.10.06-20.02.07, 16.35-17.55

Wellness und Sport

Nordic Walking
Di 17.10.-31.10.06, 18.30-20.10

Qi Gong
Fr 27.10.-22.12.06, 09.05-09.55

Hatha Yoga
Do 26.10.06-25.01.07, 18.05-18.55

Problemzonentraining
Di 24.10.06-23.01.07, 12.15-13.05
Do 26.10.06-25.01.07, 20.05-20.55
Fr 27.10.06-26.01.07, 10.05-10.55

Bodytoning
Do 26.10.06-25.01.07, 15.05-15.55

Beratung und Anmeldung:
Schloss, 9320 Arbon
Tel. 071 447 15 20, info.ar@gmos.ch

jetzt online anmelden: www.klubschule.chKlubschule Migros ist                       zertifziert.

Weinfelderstrasse 10 - 8580 Amriswil

Telefon 071 410 07 64 - info@moebel-pick.ch 

Einzige Vertretung im Oberthurgau

Öffnungszeiten: Di - Fr 13.30 - 18.30 Uhr  

Sa 9.00 - 16.00 Uhr 

HOTEL EDEN Brissago 

Raiffeisen-Bon jetzt noch einlösen
beim südlichsten Arboner

2 Nächte mit HP Fr. 177.–

3 Nächte mit HP Fr 285.–
Pro Person mit je 1 Bon

Die schönste Gartenanlage direkt am See
Gartenrestaurant ★ Privatstrand ★ Parkplätze ★ Hallenbad 

★ Sauna ★ Fahrräder

B. & R. Zellweger H 6614 Brissago H Telefon 091 793 12 55
info@hotel-eden-brissago.ch ★ www.hotel-eden-brissago.ch



7 Tage, ab 16 Uhr offen
www.zueripub.ch

Restaurants in Ihrer Region
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Restaurant

Morgental
Landquartstrasse 23

9323 Steinach
Tel. 071 850 90 78

Montag–Freitag

Mittags-Menü
mit Suppe und Salat

Fr. 13.50

Täglich ab 5.30 Uhr geöffnet

Auf Ihren Besuch freut sich
das Morgental-Team

wwwwww.pizzer ia-alpenbl ick.ch.pizzer ia-alpenbl ick.ch

Öffnungszeiten Winter:
Di–So: 10.00 – 14.00 Uhr / 17.00 –23.00 Uhr

Öffnungszeiten Sommer:
Di–So: 10.00 – 14.00 Uhr / 18.00 –23.00 Uhr

Montag Ruhetag / Nichtraucher- und Raucherraum

Für Gruppenanlässe bieten wir Ihnen gerne flexiblere
Öffnungszeiten an!

Betriebsferien 9.–16. Okt. 06
Nur unsere
Pizza bleibt
heiss…
bis zum Schluss!

P i z z e r i a    R e s t a u r a n t

St.Gallerstrasse 112, 9320 Arbon, Tel. 071 446 13 85

Auf Ihren Besuch freut
sich das Ochsen-Team

St.Gallerstrasse 70
Tel. 071 455 13 22

Wildspezialitäten

Vorankündigung:
Metzgete vom

26. bis 29. Oktober 06

Restaurant-Pizzeria
HARMONIE

St.Gallerstr. 12, 9320 Arbon, Tel. 071 446 17 25

Herbstferien 7. bis 22. Okt.
Wir freuen uns, Sie ab 23. Okt.

wöchentlich mit neuen
HHHHeeeerrrrbbbbssss tttt ssssppppeeeezzzz iiii aaaa llll iiii ttttäääätttteeeennnn

zu verwöhnen
Täglich 3-Gang-Menü mit Suppe + Salat Fr. 14.–

• Fischspezialitäten portugiesischer Art
• Italienische Spezialitäten

• Schweizer Küche
• Vereine willkommen

• Geschlossene Gesellschaft möglich

Täglich 8.30 bis 24.00 Uhr warme und kalte Küche

Sonntag Ruhetag

Familie Yalcin freut sich auf Ihren Besuch

PRO LOCO
BOWLING ARBON

BAR • PIZZERIA
TRATTORIA •  SALA GIOCHI

Pizza zum Mitnehmen
ab Fr. 8.– jeden Mittag

Montagabend geschlossen

Grabenstrasse 2 • Tel. 071 446 03 77
www.proloco-bowling.ch

Öffnungszeiten: Mo–Fr 11.30 – 14.00 Uhr
Di – Fr 17.00 – 23.30 Uhr
Sa 15.00 – 00.30 Uhr
So 15.00 – 23.00 Uhr

Restaurant
Sternen Arbon

✰✰

✰
✰

✰

✰
✰

Samstag, 7. Okt. ab 20 Uhr

OKTOBERFESTOKTOBERFEST
Weisswürste & Bretzen

für Unterhaltung sorgen
die Lustigen Hirten

Das Sternen-Team
freut sich auf Sie

St.Gallerstr. 32 / Tel. 071 446 13 14

LE SORELLE

Pizzeria – Bistro

Nagelmodellagen & Partyfrisuren
Nagelmodellage

Fr. 120.– statt Fr. 150.–
Hochsteckfrisuren ab Fr. 30.–

C. d‘Agostini 078 618 17 28

SONNENHÜGELSTR. 51 · 9320 ARBON
TELEFON 071 440 03 04

AKTUELL!
Pizza- und
Pastapass jede
11. Pizza/Pasta gratis
gratis Hauslieferdienst ab 18 Uhr

Pizzeria «La Luna» · Im Städtli 
Hauptstrasse 2 · 9320 Arbon

Tel. 071 446 43 13 · www.la-luna.ch

Täglich bieten wir unseren Gästen 
drei preisgünstige Mittags-Menüs

Jeden Dienstag Pasta-Festival
8 verschiedene Pasta zu Fr. 10.95

Jeden Mittwoch Pizza-Festival
jede Pizza zu Fr. 10.95

Testen Sie unseren Haus-Service mit
der sensationell grossen Auswahl – 

Sie werden  begeistert sein!

Öffnungszeiten: Täglich von 
11.00–14.00 und 17.00–23.00 Uhr

Pizzeria

Italienische Spezialitäten / Specialità Italiane

Kein Ruhetag

Tischreservationen empfohlen

Familie De Giorgi dankt für Ihr Vertrauen!

Im Forsthaus  • St.Gallerstr. 80 • 9320 Arbon 
Tel. 071 446 50 12 • Fax 071 446 50 38

IL GIARDINO

Bestbekannte Bündner Rezepte.
Alles Wildfleisch frisch aus Bündner-

und Bischofszeller Jagd
Voranzeige: Metzgete-Buffet

3. November 06

Spezialitätenrestaurant
9325 Roggwil, Tel. 071 455 12 04

e-mail: info@linde-roggwil.ch
www. linde-roggwil.ch

Fam. H. Massüger / So + Mo Ruhetag

Wildsaisonbis 25. November 06

Herbstferien
7.–23. Oktober

Wir freuen uns, Sie nach unseren
Ferien erholt und mit frischem

Elan bedienen zu dürfen.

Fam. Pipoz und Doris

Tel. 071 446 12 03

5. bis 8. Oktober
jeweils ab Mittag

METZGETEMETZGETE
s’hät solangs hät
Wir freuen uns auf

Ihren Besuch!

Landquartstrasse 138, 9320 Arbon,
Telefon 071 446 13 93

«5-Liber-«5-Liber-
Abend»Abend»

Immer Donnerstag

PUB / RESTAURANT – In Arbon

Mo bis Sa ab 17 Uhr geöffnet
Sonntag Ruhetag

Zutritt ab 20 Jahren

Sonja Beeler + Rolf-P. Thomsen

bar Panini
Egnacherstrasse 77

9320 Frasnacht
Tel. 071 440 37 00
Fax 071 440 37 01

Neue Öffnungszeiten:
Mo – Fr ab 8.30 Uhr
14 – 16 Uhr Pause

Ab 15. Oktober
Käse-Fondue
auf Vorbestellung

Café Restaurant

Weiher
Arbon

Betriebsferien
9. bis und mit 22. Oktober 06

Voranzeige: 25./26./27. Oktober

Metzgete
Mo – Fr ab 8.30 Uhr offen

Sa / So geschlossen

Fam. Glarner, St.Gallerstrasse 53
9320 Arbon, Tel. 071 446 21 54

Neu in Arbon Städtli

Evergreens aus den 50ern bis
90ern in gemütlicher Atmosphäre.

Donnerstag 18–20 Uhr
happy hour, grosse Auswahl an

alkoholfreien Cocktails.
Montag, Freitag und Samstag

ab 21 Uhr mit DJ.

Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag ab 18 Uhr

Sonntag und Feiertage geschlossen

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
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Mode verändert sich – Franziska Röhrl geht mit

Filati – Mode mit Wolle

Der (Strick-)Herbst steht vor der Tür!
Höchste Zeit also, sich mit Wohlfühl-
Mode zu beschäftigen und von
Fachkräften beraten zu lassen. Wo?
Am besten bei «Filati – Mode mit
Wolle», dem ehemaligen «s’Wulle-
chästli» von Franziska Röhrl Rutis-
hauser am Arboner Fischmarktplatz.

«Mode verändert sich – wir gehen
mit!» Für Franziska Röhrl und ihr
Team sind dies nicht einfach leere
Worte, denn ein Blick in die reno-
vierten Räumlichkeiten von «Filati –
Mode mit Wolle» lässt strickende
Frauenherzen höher schlagen. Das
Sortiment umfasst rund 100 Garn-
qualitäten, Mercerie-, Häkel-, Filz-
und Stickartikel. Filati, die italieni-
sche Bezeichnung für Garn, wird im
ehemaligen «s’Wullechästli» gelebt!

87-jährige Ladengeschichte
Lang ist die Geschichte des kleinen
Ladens im «Posthof», der heute in
der Region als eine der wichtigsten
Adressen für Handarbeit gilt. Nicht
weniger als 87 Jahre ist es her, als
Lydia Auer einen Handarbeitsladen
eröffnete und 30 Jahre später an
Trudi Bötschi weitergab. Sie beriet
und belieferte Kundinnen ihrerseits
40 Jahre lang und übergab das Ge-
schäft nach ihrer Pensionierung an
Christina Kästli. Das auf «s’Wulle-
chästli» umgetaufte Lädeli wurde
schliesslich fünf Jahre später von

Franziska Röhrl übernommen, die
bei Trudi Bötschi eine dreijährige
Lehre als Handarbeitsberaterin ab-
solviert hatte. In Weiterbildungskur-
sen, an Messen wie der bekannten
Handarbeitsmesse in Köln und als
Vorstandsmitglied im Schweizeri-
schen Handarbeitsverband sammel-
te die leidenschaftliche Handar-
beitsexpertin weitere Erfahrungen,
welche sie nun im neuen «Filati –
Mode mit Wolle» weitergeben kann.

Team mit fachlicher Kompetenz
Seit Jahren ist Franziska Röhrl eine
begehrte Anlaufstelle, wenn es um
Fragen in Sachen Strickwaren geht.
Für sie und ihr Team steht die Bera-
tung an oberster Stelle. «Ziel ist»,
so Franziska Röhrl, «die neuesten
Trends aufzugreifen und sie im Ein-
kauf und in den Modellen zu reali-
sieren.» Die fachliche Kompetenz ist
denn auch unübersehbar! Getreu
dem Motto «Wir stricken Ihren Lieb-
lingspullover» werden Träume wahr
gemacht. Understatement, klare Li-
nien und edle Materialien prägen
die neuesten Modetrends. Die Sai-
son bringt laut Franziska Röhrl
Looks, die viel definierter und akku-
rater wirken und trotzdem viel
Raum für individuelle Stylings las-
sen. – Am besten sehen sich die
Kund(inn)en vor Ort bei «Filati – Mo-
de mit Wolle» oder auf dem Internet
unter www.filati-shop.ch um. red.

«Filati – Mode mit Wolle» am Arboner Fischmarktplatz ist montags von
13.30 bis 18.30 Uhr, dienstags bis freitags von 8.30 bis 11.30 und 13.30 bis
18.30 Uhr sowie samstags (Sept. bis März) von 8.30 bis 11.30 Uhr geöffnet.

News aus der Klubschule Migros
Am Donnerstag, 19. Oktober,
von 10 bis 14 Uhr findet in der
Klubschule Migros im Schloss
Arbon ein Kinder-Kniggekurs
statt. Dieser Kurs bringt den 9-
bis 14-Jährigen korrekte Um-
gangsformen bei, und bei ei-
nem gemeinsamen Mittagessen
werden Tischmanieren geübt. 
Am Dienstag, 7. November, um
19 Uhr startet ein Kniggekurs
für Erwachsene. In diesem Kurs
lernen die Teilnehmer, mit Men-
schen im geschäftlichen wie im
privaten Umfeld korrekt umzu-
gehen und sich an Veranstaltun-
gen sicher und natürlich zu ver-
halten.
Im Kurs «Testament und Erbe»
mit Beginn am Dienstag, 24.
Oktober, um 19 Uhr zeigt eine
Fachperson auf, wie ein Testa-
ment rechtlich einwandfrei ab-
gefasst wird, und die Grund-
züge des Erbrechts werden ver-
mittelt. 
Der Kurs «Konkubinat – Wie si-
chern wir uns ab?» richtet sich
an Konkubinatspaare und zeigt
die Möglichkeiten auf, wie sie
sich gegenseitig besser stellen
können. Kursstart ist am Diens-
tag, 7. November.
Die drei im Oktober stattfinden-
den zweitägigen Seminare «Ar-
beitstechnik», «Mentaltraining»,
«Sitzungsleitung und Modera-
tionstraining» helfen, die Anfor-
derungen im Beruf und im All-
tag besser zu meistern. 
Ende Oktober startet der Lehr-
gang Marketingassistent/in. Da-
zu findet am Dienstag, 10. Ok-
tober, um 18.30 Uhr eine kos-
tenlose Informationsveranstal-
tung statt. 
Am Montag, 16. Oktober, be-
ginnt ein Nothilfe-, und am
Donnerstag, 26. Oktober, ein
Verkehrskundekurs. Praktische
Fahrstunden zum Preise von 84
Franken können jederzeit ge-
bucht werden. Fahrlehrer Marcel
Büchler verhilft zu einer erfolg-
reichen Prüfung.
Auskunft und Anmeldung: Klub-
schule Migros, Schloss, 9320
Arbon, Tel. 071 447 15 20, oder
www.klubschule.ch

mitg.

Forster-Küche für Edith Meier
Am 2. März 2006 gab die AFG Ar-
bonia-Forster-Holding AG dem
neuen Fussballstadion in St.Gal-
len – der «AFG ARENA» – ihren
Namen. Gleichzeitig lancierte die
AFG einen Wettbewerb zur Frage:
«Wo wird die ‹AFG ARENA› des
FC St.Gallen gebaut?» Im Mai
fand die vielbeachtete Verlosung
der Gewinnerinnen und Gewin-
ner unter den rund 22 500 Ein-
sendungen statt (felix berichtete
darüber). Vor kurzem konnten
die glücklichen Preisträgerinnen
und der Preisträger verdienter-
massen ihre attraktiven Preise
aus den Händen von Edgar Oeh-
ler, Präsident und Delegierter des
Verwaltungsrates der AFG, im
Forster-Küchenzentrum in Arbon
entgegennehmen.
Die AFG stellte den Wettbewerb
im Frühjahr unter das treffende
Motto «Spielen und Gewinnen
mit der ‹AFG ARENA›». An der
Preisübergabe standen jedoch
nicht mehr die Wettbewerbs-Teil-
nehmer an sich, sondern viel-
mehr die vier Hauptgewinner im
Blickpunkt des Interesses. Allen
voran natürlich die Hauptgewin-
nerin Edith Meier aus Goldach, 

die sich für eine funkelnagelneue
Forster-Stahlküche im Wert von
25 000 Franken entschieden hat.
Der zweite Preis, eine Saisonkar-
te für die ‹AFG ARENA› (ab der
Saison 2008/2009), ging an Do-
ris Stamm aus Bottighofen. Den
dritten Preis in Form eines Bar-
betrags von 1000 plus 1000 Fran-
ken für einen wohltätigen Zweck
heimste mit Antonia Naef aus
Haag eine weitere Frau ein. Erst
auf dem vierten Rang findet sich
mit Markus Bösch aus Arbon der
erste preisberechtigte Mann, der
sich auf einen Reisegutschein im
Wert von 1000 Franken freuen
durfte. mitg.

B E I L A G E

«Alt werden» ist für viele Men-
schen eine ganz spezielle Vorstel-
lung. Können wir uns als junge
Menschen überhaupt vorstellen,
was «alt werden» bedeutet? Möch-
ten wir nicht alle den Lebensabend
noch in vollen Zügen geniessen? –
Hier die 15 wichtigsten Regeln für
ein gesundes Älterwerden.

Altwerden als eine lebenslange Auf-
gabe
1. Seien Sie in allen Lebenslagen

körperlich, geistig und sozial
aktiv!

2. Leben Sie in allen Lebenslagen
gesundheitsbewusst!

3. Nutzen Sie Vorsorgemassnah-
men!

4. Es ist nie zu spät, den eigenen
Lebensstil positiv zu verändern!

5. Bereiten Sie sich auf Ihr Alter vor!

Aktives und selbstverantwortliches
Leben im Alter
6. Nutzen Sie freie Zeit, um Neues

zu lernen!
7. Bleiben Sie auch im Alter offen

für positive Ereignisse und neue
Erfahrungen!

8. Begreifen Sie das Alter als Chan-
ce!

9. Pflegen Sie auch im Alter Kon-
takte!

10. Geben Sie der Zärtlichkeit eine
Chance!

11. Trauen Sie Ihrem Körper etwas
zu!

Alter ist nicht Krankheit – Selbst-
ständigkeit erhalten und wieder-
erlangen
12. Gesundheit ist keine Frage des

Alters!
13. Nehmen Sie Krankheiten nicht

einfach hin!
14. Suchen Sie nach guter Hilfe und

Pflege!
15. Haben Sie Mut zur Selbststän-

digkeit!

Ernährung im Alter
Auch die Ernährung erhält im zwei-
ten Abschnitt unseres Lebens eine
andere Bedeutung. Im Alter wird es
zunehmend schwieriger, das Essen
richtig zu kauen, und die Verdau-
ung bereitet einem mehr Schwierig-
keiten. Oft stellen ältere Menschen
auch fest, dass das Essen immer
fad schmeckt, oder dass ihnen die
Lust am Zubereiten oder der Appe-
tit verloren gegangen sind. Eine
ausgewogene und abwechslungs-
reiche Ernährung verbessert die Le-
bensqualität, indem sie hilft, aktiv
und leistungsfähig zu bleiben und
den Körper mit allen Nährstoffen zu
versorgen. Einfache Mahlzeiten, die
schnell zubereitet und gleichzeitig
auch ausgewogen sind, sollen dazu
beitragen, den Appetit und die
Freude am Essen zu erhalten.

15 Regeln für gesundes Älterwerden

Unbeschwerter Alt-Tag

9320 Arbon
Bahnhofstrasse 38, Telefon 071 440 21 26

9400 Rorschach
Hauptstrasse 41, Telefon 071 841 47 88

Hörberatung Blumer
der Hörprofi

«Ihr Gehör liegt 
mir am Herzen»

«Ihr Gehör liegt 
mir am Herzen»

Parfümerie
Discount

Bernhard Dankelmann
St.Gallerstrasse 5

9320 Arbon
Telefon 071 446 44 43

Geöffnet
Mo – Fr 8.00 – 12.00 13.30 – 18.30
Sa 8.00 – 16.00

Spitex-Verein Arbon und Umgebung
Rebhaldenstrasse 13, 9320 Arbon

Telefon 071 440 15 15

Spitex, die Drehscheibe für die Hilfe
und Pflege zu Hause

Wir freuen uns, Ihnen unsere Dienste
anzubieten.

Unser Büro ist geöffnet
Montag bis Freitag, 8 bis 11 Uhr

Posthof, 9320 Arbon
Tel. 071 446 27 28

www.optikermayr.ch

Schön, Sie zu

sehen…

Zeichen- und Malschule

Auf vielseitigen Wunsch
biete ich einen

Einführungskurs in Aquarell.

Info: 071 669 16 27 oder
am Fischmarkt Arbon

Unsere
Dienstleistungen

für Senioren

10% Rabatt
immer Di – Do

morgens

Dauerwelle
komplett

inkl. Schneiden,
Föhnen und

Pflegen Fr. 98.–

Waschen + Legen
nur Fr. 19.–

HHairairSS tylingtylingSS tudiotudio
BerBerglistrglistrasse asse 55
ArbonArbon 071 446 76 60071 446 76 60
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Romanshornerstr. 79
CH-9320 Arbon TG
T 0 71 440 30 0 9
s-landolt@bluewin.ch
www.nordicf itnesssports.ch

Sandr o Landolt
Med. Masseur FA SRK

Physikalische Therapie | Medizinische Massage

Medizinische und Sportmassage
Fussref lexzonentherapie

Akupunktur- und Meridiantherapie
Manuelle Lymphdrainage

Triggerpointtherapie
Bindegewebsmassage

Mobilisation
Nordic Walking Kurse

sundheitspr axis
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Liegenschaften

Treffpunkt

Privater Markt

Arbon, Brühlstr. 18. Zu vermieten per
1.10.06 o.n. Vereinbarung 41/2-Zi.-Woh-
nung renoviert, mit Balkon, in gepfleg-
tem Haus, Nähe Zentrum, MZ Fr. 1200.–
inkl. NK. Parkplatz vorhanden. Telefon
071 446 23 28 oder 079 645 96 75.

Arbon, St.Gallerstr. 54. Zu vermieten
per sofort oder nach Vereinbarung
31/2-Zi.-Wohnung, renoviert, Laminat-
boden, Miete Fr. 840.– inkl. NK. Tel.
071 446 23 28 oder 079 645 96 75.

Arbon. Zu vermieten per 1. Dez. 06:
Sehr schöne 31/2-Zi.-Dachwohnung,
3. OG, ca. 100 m2 Wohnfläche. Miete
Fr. 1020.– + Fr. 90.– HK. Telefon 071
446 15 85.

Arbon. An der Seestrasse zu vermie-
ten ab 1. Okt. oder nach Vereinba-
rung: sehr schöne, helle 41/2-Zi.-
Wohnung im 3. Stock mit Lift, an ru-
higer, kinderfreundlicher Lage (kein
Durchgangsverkehr), grosser Balkon
und Wohn- und Schlafzimmer mit
Blick auf See, Geschirrspüler, Gla-
skeramik. PP auf Wunsch möglich.
Mietpreis Fr. 1400.– montl. inkl. Ka-
bel-TV und NK. Auskünfte erteilt: Tel.
071 446 40 44.

Arbon. Zu vermieten neuwertige 21/2-
Zi.-Wohnung mit Keller und Estrich-
abteil, an sehr guter und ruhiger La-
ge. Separater Eingang. Kein Treppen-
laufen und Nähe Bus. Mietzins Fr.
700.– excl. NK. Tel. 077 417 92 13.

Restaurant Spaghetti-Beizli Kupferwie-
senstr. 4, Arbon. Mo–Fr Mittags-Menü
mit Vorspeise und Dessert Fr. 14.–, so-
wie zur Auswahl 4 verschiedene Sorten
Spaghetti – Portion Fr. 12.–. Sonntag
Mittags-Menü. Spaghetti à Discretion.
Wir empfehlen uns auch für diverse An-
lässe und Feste. Tel. 071 446 86 07.

Advantis Fitness Club Kupferwiesen-
str. 4, 9320 Arbon. Tel. 071 440 15 75.
Fitness • Aerobic • Spinning • Aus-
dauer • Rückengymnastik • Kinder-
hort. Morgenfit-Abo 1 Jahr Fr. 555.–
(Fitness inkl. Aerobic und Spinning).
www.advantisfitness.ch

REINIGUNGEN–UNTERHALTE Woh-
nungen / Treppenhäuser / Fenster und
Umgebungsarbeiten. Gwunderland,
A.G. Reinigungen. Tel. 071 440 28 20,
13.30–18.00 Uhr.

Macht d’Computer nicht was ich will,
so rufe ich 071 446 35 24 Jörg Bill!
«Ausschneiden und an den PC kleben»

Ich erledige für Sie sämtliche Büro-
arbeiten inklusive Buchhaltung zu
preisgünstigen Konditionen – Telefon
071 450 05 33.

Reinigungsservice – sauber, günstig
und zuverlässig. Andrea Halter-Hengart-
ner, Steinach. Telefon 071 446 97 24,
Natel 079 452 73 40.

Qi-Gong–Unterricht mit zertifiziertem
Lehrer. Montags, 9–10.30 + 18.30–19.30
Uhr (Herrengruppe) in Rorschach. Aus-
kunft Bob Bidie, Tel. 071 446 22 41.

Postur-o-logie: ursächliche Haltungs-
korrektur als grundlegende Massnah-
me gegen körperliche Beschwerden,
Schmerzen, Gleichgewichtsprobleme.
Kostenloser Vortrag von Naturheilpra-
xis Bomholt am Di, 10.10.06 je 15, 17
und 19 Uhr im Migun Gesundheitszen-
ter, St.Leonhardstr, 61, 9000 St.Gallen.

V E R A N S TA LT U N G E N

Arbon 
Evangelische Kirchgemeinde
Amtswoche für Abdankungen: 
9. bis 13. Oktober: Pfarrerin
A. Grewe, 071 446 37 47.
09.30 Uhr: Gottesdienst 
mit Taufe von Chadi Raul Moor, 
Pfarrerin A. Grewe.

Katholische Kirchgemeinde
Samstag, 7. Oktober
17.45 Uhr: Eucharistiefeier.
19.00 Uhr: Eucharistiefeier/Roggwil.
19.00 Uhr: Misa na hrvatskom jeziku.
Sonntag, 8. Oktober
09.00 Uhr: Misa española 
en la capilla.
10.15 Uhr: Eucharistiefeier/
kein Kinderhort.
11.30 Uhr: Santa Messa 
in lingua italiana.

Chrischona-Gemeinde
09.30 Uhr: Gottesdienst/Kinder-
programm, Musikschule.

Christliche Gemeinde
09.30 Uhr: Gottesdienst/
Kinderprogramm.

Heilsarmee
09.30 Uhr: Gottesdienst 
in der Heilsarmee Amriswil.

Pfingstgemeinde Posthof
09.30 Uhr: Gottesdienst/
Kinderprogramm.

See-Gemeinde
Samstag, 7. Oktober
20.00 Uhr: Wake-Up.
Sonntag, 8. Oktober
09.30 Uhr: Gottesdienst/
Kirchenkaffee.

Neuapostolische Kirche
09.30 Uhr: Gottesdienst/
Sonntagsschule.

Kirch- gang
Christliche Gemeinde Maranatha
10.00 Uhr: Gottesdienst.

Zeugen Jehovas 
Samstag, 7. Oktober
18.30 Uhr: Vortrag «Jugendlichen
gegenüber so eingestellt sein wie
Jehova».

Berg
Katholische Pfarrei
09.15 Uhr: Eucharistiefeier.

Roggwil
Evangelische Kirchgemeinde
09.30 Uhr: Gottesdienst, Frau cand.
theol. Rahel Voirol-Sturzenegger.

Katholische Kirchgemeinde
Jeden Dienstag und Samstag
19.00 Uhr: Gottesdienst.

Steinach
Evangelische Kirchgemeinde
09.30 Uhr: Gottesdienst mit
Pfarrer E. Zimmermann.

Katholische Kirchgemeinde
Samstag, 7. Oktober
18.00 Uhr: Eucharistiefeier.
Sonntag, 8. Oktober
10.30 Uhr: Eucharistiefeier.

Horn
Evangelische Kirchgemeinde
09.30 Uhr: Gottesdienst mit
Pfarrer Mettler.

Katholische Kirchgemeinde
09.00 Uhr: Eucharistiefeier.

Mittagstisch in der Kirchgemeinde
Die Evang. Kirchgemeinde Arbon
lädt heute Freitag, 6. Oktober, ab
11.30 Uhr einmal mehr zum Mittags-
tisch im Kirchgemeindehaus ein.
Türöffnung ist wieder um 11.30 Uhr.
Die Kosten belaufen sich wie bisher
auf zehn Franken für Erwachsene
resp. fünf Franken für Kinder. Der
Mittagstisch ist offen für jedermann
und jedefrau. Gemeinsam essen
kann so schön sein! Bitte vormer-
ken: Der nächste Mittagstisch fin-
det am 3. November statt.

MuKi-Turnen des SVKT Arbon
Der SVKT Arbon bietet nach den
Sommerferien jeweils am Dienstag
von 10.05 bis 10.55 bei Monika
Lutz (071 446 94 10) und Donners-
tag von 9 bis 9.50 Uhr bei Carina
Gnamus (071 446 04 69) in der Sta-
cherholz-Sporthalle sowie am Don-
nerstag von 9 bis 10 Uhr bei Christa
Schaffert (071 446 00 71) und Bar-
bara Peterli (071 446 70 45) in der
Bergliturnhalle ein Mutter-Kind-Tur-
nen an. Spielen und Bewegen ste-
hen im Vordergrund der 50-minüti-
gen Lektionen. Diese sollen Kin-
dern und Müttern (auch Vätern)
Spass an der Bewegung machen.

Freizeitpass in Horn
In den Herbstferien finden in Horn
zwei Programmpunkte aus dem Frei-
zeitpass des Elternrats statt, für die
keine Anmeldung erforderlich war.
Am Mittwoch, 11. Oktober, heisst es
«Vom Apfel zum Most». Beim Hof der
Familie Moos an der Eisenbahnstras-
se können Kinder jeden Alters und
interessierte Erwachsene erfahren,
wie Apfelsaft entsteht. Treffpunkt ist
um 10 Uhr bei Moos-Hof an der Ei-
senbahnstrasse. Am Montag, 16.
Oktober, können Kinder ab der drit-
ten Klasse auf dem Pausenplatz ein
Mühle-Spiel gestalten. Die Arbeitszei-
ten sind von 9 bis 11.30 und von
13.30 bis 15.30 Uhr; es ist auch ein
Teilzeit-Einsatz möglich. Für Verpfle-
gung ist gesorgt. Bei beiden Anläs-
sen ist die Teilnahme kostenlos.

Arbon
Freitag–Sonntag, 6.–8. Oktober
– Metzgete im Rest. Blumenau.
Samstag, 7. Oktober
– «Kunst und Wohnen» an der 
Prosecco-Bar, Möbel Feger.
ab 20.00 Uhr: Oktoberfest im Rest.
Sternen mit den Lustigen Hirten.
20.30 Uhr: «Wort und… Suppe und
Brot», Dragica Rajcic liest in der
Galerie Bleisch, Schlossgasse 4.
Samstag/Sonntag, 7./8. Oktober
– Herbstausstellung bei der Hon-
da-Garage Bressan, Seestrasse 70.

Horn
Samstag, 7. Oktober
11.3o bis 22.00 Uhr: Wildmetzgete
der «Kanonechöch», Turnhalle.

Steinach
Freitag, 6. Oktober
20.00 Uhr: Lotto-Match im 
Gemeindezentrum, Roll-Möps.
Samstag, 7. Oktober
20.00 Uhr: «Heinz de Specht –
Lieder aus der Vogelperspektive»,
Gemeindesaal, «d’Bühni».

Vereine
Freitag, 6. Oktober
20.00 Uhr: Info-Höck im «Rössli»
Steinach, Kegelabend, Naturfreunde.

Samstag, 7. Oktober
17.00 Uhr: Fussball, 2. Liga regional:
FC Arbon – FC Uzwil, Stacherholz.
ab 18.00 Uhr: Kulinarischer Abend
«Spanien», Mehrzweckhalle Fras-
nacht, Einwohnerverein.

Samstag/Sonntag, 7./8. Oktober
07.00 bis 13.00 Uhr: Wandergruppe
Frohsinn besucht Wanderung in
Kreuzlingen, Start und Ziel: Schul-
haus Bernegg, Strecken: 5/10/20 km.

Mittwoch, 11. Oktober
– Senioren der Naturfreunde besu-
chen Eisenbahnanlage in Lichten-
steig, H. Moser, Tel. 071 446 68 03.

Horner «Kanonechöch» laden ein
Nach dem letztjährigen Grosserfolg
laden die Horner «Kanonechöch»
morgen Samstag, 7. Oktober, durch-
gehend von 11.30 bis 22 Uhr in der
herbstlich dekorierten Turnhalle mit
96 Sitzplätzen in Horn zur zweiten
Wildmetzgete ein. Die beliebte Bar
mit «Sechsender Zabu» zügelt vom
Untergeschoss ins Foyer, wo die Gäs-
te vom «Jagdaufseher» Willi Frisch-
knecht empfangen werden. Ein ein-
gespieltes Team von insgesamt 16
Personen sorgt mit neuen Ideen und
einem überarbeiteten Preis-/Leis-
tungskonzept für zufriedene Kunden.
Serviert werden zu edlen Weinen
und «Huusbraui-Bier» Rehleber, Wild-
saubraten, Hirschgeschnetzeltes, Reh-
pfeffer, Hirschkotelettes, Pilzragout,
verschiedene Spätzli und Rotkraut.

Dragica Rajcic liest in Arbon
«Wort und…» startet am Samstag,
7. Oktober, um 20.30 Uhr in der
Galerie Adrian Bleisch an der
Schlossgasse 4 in Arbon. Die Reihe
«Wort und…» bringt Literatur mit
anderen künstlerischen, aber auch
kulinarischen Bereichen zusam-
men. Im Zentrum steht jeweils die
literarische Lesung. Am 7. Oktober
macht die Autorin Dragica Rajcic
den Auftakt.

Kinder-Malgruppen
In der Geborgenheit des Malate-
liers finden Kinder Ruhe und
Konzentration, um sich ganz dem
unbeschwerten Spiel mit Farben
und Formen hingeben zu kön-
nen. Im Zentrum des Malateliers
steht der grosse Palettentisch
mit leuchtenden Farben und
lockt die Malenden zum Auspro-
bieren und zur Entdeckung der
persönlichen Farben- und Bilder-
welt. Die Bilder werden auf gros-
sen Zeichnungsblättern nach ei-
genen Ideen gemalt.
In den Malgruppen der Mal- und
Kunsttherapeutin Verena Niggli
hat es noch einige Plätze frei. Die
Kinder malen in zwei Gruppen
am Dienstagnachmittag entwe-
der wöchentlich von 16.30 bis
17.30 Uhr oder vierzehntäglich
von 17.30 bis 18.45 Uhr. Ange-
sprochen sind Kinder ab Kinder-
gartenalter bis Schulaustritt. Der
Eintritt ist sofort oder nach den
Herbstferien möglich. Auskunft
und Anmeldung bei Verena Nig-
gli, Römerstrasse 13, Arbon, Tel.
071 446 43 66. vn

Klassische Homöopathie im ZiK
Morgen Samstag, 7. Oktober,
eröffnet Esther Bührer an der
Weitegasse 6 im ZiK (Telefon
071 440 17 31) offiziell ihre Praxis
mit einem Apéro ab 16 Uhr. Sie
ist kant. appr. Naturheilpraktike-
rin für Klassische Homöopathie,
deren Behandlung von Kranken-
kassen bei einer Zusatzversiche-
rung anerkannt wird. 

Esther Bührer liess sich von 1988
bis 1991 zur Krankenschwester
AKP (heute Pflegefachfrau HF)
und von 1996 bis 1999 zur Natur-
ärztin NVS in Herisau ausbilden.
2002 bis 2003 vertiefte sie ihr
Studium in klassischer Homöo-
pathie in der Schule für klassi-
sche Naturheilkunde in Zürich.
Seit 2005 kant. appr. Naturheil-
praktikerin für klassische Homö-
opathie im Kanton Thurgau, be-
suchte sie immer wieder Weiter-
bildungen, Praktika und Super-
vision in klassischer Homöo-
pathie. «Die einzige Möglichkeit,
der Krankheit zu begegnen, ist,
die Gesundheit des Kranken zu
verbessern», ist die Philosophie
von Esther Bührer, die ihre
Dienste bei akuten Erkrankungen
(Magen-/ Darm- oder Erkältungs-
krankheiten), chronischen Be-
schwerden (Kopfschmerzen, Frau-
enleiden, Hauterkrankungen, Al-
lergien, Asthma, Rückenschmer-
zen, Blasenentzündungen etc.)
und seelischen Verstimmungen
(Erschöpfungszustände, Schlaf-
störungen, Ängste usw.) anbie-
tet. In einem ausführlichen Erst-
gespräch will sie wissen, wie sich
das Leiden genau äussert, wel-
che Umstände wann dazu führ-
ten und welche Bedingungen das
Leiden lindern oder verschlim-
mern. Nebst dem aktuellen Lei-
den sind auch frühere – körperli-
che und seelische – Ereignisse
von grosser Bedeutung. Auch die
Krankengeschichte der Familie
sowie die Wohn- und Arbeitssitu-
ation bestimmen mit, welches
homöopathische Mittel verord-
net wird. red.

Tiefkühlprodukte 9320 Arbon
Frischgemüse Tel 071 447 11 00
Milchprodukte Fax 071 447 11 09

Zur Ergänzung unseres Teams suchen
wir, per sofort oder nach Überein-
kunft, einen jüngeren, an exaktes
Arbeiten gewöhnten

Chauffeur / Lager-
mitarbeiter
bevorzugt Kat. C

☞ Sind Sie Frühaufsteher und haben
dafür gern oft am Nachmittag frei?

☞ Eine interessante und abwechs-
lungsreiche Tätigkeit bei gutem
Lohn wird geboten.

☞ Wir legen Wert auf eine gepflegte
Erscheinung und gute Umgangs-
formen.

☞ Es können nur Bewerber mit deut-
scher Muttersprache berücksich-
tigt werden.

☞ Erfahrung im Umgang mit Lebens-
mitteln wäre von Vorteil.

Interessiert? Dann senden Sie Ihre
Bewerbung bitte an:

S. Caviezel AG,
z.Hd. Herrn S. Caviezel,
Schulstrasse 1,
9320 Frasnacht-Arbon

Arbon, Scheidweg-West

zu verkaufen 

Freistehendes
4–5-Zi.-Wunschhaus
130 m2 Netto-Wohnfläche, ge-
deckter Sitzplatz, Carport und
Aussenabstellplatz. Keller mit
grossem Bastelraum. Baugrund-
stück Pauschal Fr. 98000.–.
Massiv-Haus Einstein-Mauer-
werk mit Satteldach, Festpreis
Fr. 500000.– exkl. Gebühren.

Auskunft: STG Patrick Maurer,
Tel./Fax: 071 446 34 37

Egnachermarkt
Aktuel l

vom 6.10 bis 20.10.2006

Äpfel und Birnen offen gekühlt Kl. II   

Öffnungszeiten:
Mo–Fr 07.30–12.00 und 13.30–18.30 Uhr
Samstag 08.00–16.00 Uhr

vis-à-vis mosterei egnach
9322 Egnach • Bahnhofstrasse 5 • Telefon 071 474 79 34

Gartenkarrette Fort Mulde 90 lt unmontiert
nur CHF 49.00 statt CHF 98.00

Obi Saft ab Presse 6x150 cl Schrumpf Saisonpreis nur CHF 11.40

Garten- und Allzweckbag 120 lt selbststehend
Landipreis nur CHF 13.90

Fr. 1.80 kg

Apfel- und Frischhaltebox
Landipreis nur CHF 7.90 statt CHF 8.90

Auflage Baugesuch
Bauherrschaft:
Gähler Elsbeth, Domino 368, Frasnacht
Bauvorhaben:
Überdachung Pergola
Bauparzelle:
Domino 368, Frasnacht
Auflagefrist:
6. bis 25. Oktober 2006
Planauflage:
Bauverwaltung, Stadthaus, 3. Stock
Einsprache:
Einsprachen sind innerhalb der Auflage-
frist schriftlich und begründet an die Poli-
tische Gemeinde Arbon zu richten.

S T A D T

A R B O N

Arbon, St.Gallerstr. 16. Riesige, sehr
helle 51/2-Zi.-Wohnung (140 m2) mit
grosser Wohnküche, vis-à-vis Novase-
ta. Bad/WC, Dusche/WC, Abstellraum,
Keller. Miete SFr. 1565.– + NK SFr.
285.–. Tel. 071 460 21 21, eMail: 
admin@oMInt.ch

Arbon, Kleine Zelg 3. Nachmieter ge-
sucht per sofort in 31/2-Zi.-Wohnung.
Grosse Stube, schöne Küche, grosses
Esszimmer und Schlafzimmer, 2 Bal-
kone. MZ Fr. 877.– inkl. NK. Tel. 079
504 32 54 oder 071 446 00 32.

Horn, Himmelrichstr. 8, zu vermieten
per sofort oder nach Vereinbarung,
grosse 41/2-Zi.-Wohnung, ganze Woh-
nung mit Parkett, Einbauschränke,
Keller, Balkon. Fr. 950.– + 170.– NK,
Garage nach Bedarf möglich. Tel. 071
455 11 09 oder 078 602 33 00.
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N O

In der 345. Domino-Runde wendet
sich Adrian Hilpertshauser an Se-
bastian Fuchs.

Adrian Hilpertshauser: Sebastian,
was hörst du für Musik?
Sebastian Fuchs: Boah… eigentlich
alles. Ich kann mich nicht so als
Hip-Hopper oder Rocker definieren.
Der Mix macht es aus.

Adrian Hilpertshauser: Spielst du
selber ein Musikinstrument?
Sebastian Fuchs: Ich habe gespielt.
Von Flöte über Geige bis Schlag-
zeug. Ich habe alles ausprobiert,
aber nichts gefiel mir richtig gut.

Adrian Hilpertshauser: Ist Musik
wichtig für dich?
Sebastian Fuchs: Eigentlich schon,
eben der Mix macht es aus. Je nach
Gemütszustand mag ich Rockige-
res,  Langsameres oder gar nichts.

Adrian Hilpertshauser: Treibst du
Sport?
Sebastian Fuchs: Ja, ich spiele
Korbball beim STV Arbon und gehe
dazu noch Turnen. Auch Volleyball
spiele ich sehr gern und ich versu-

che zumindest, jegliche Art von
Brett zu fahren…

Adrian Hilpertshauser: «Jegliche
Art» von Brett?
Sebastian Fuchs: Nun Ja, Snow-
board fahren kann ich ziemlich gut,
Skateboard bringt mir ein Freund
gerade bei, Longboard, Kiteboard,
Windsurfen und Surfen warten alle
schon darauf, getestet zu werden

Adrian Hilpertshauser: Snowboar-
den liegt ja nicht mehr fern von der
Jahreszeit her.
Sebastian Fuchs: Oh ja, ich merke
schon richtig, wie es mich überall

Sebastian Fuchs im «Domino-
Clinch».

kribbelt. Jeden Morgen, wenn ich
aufstehe, blicke ich als erstes auf
den Säntis und versuche ein klei-
nes bisschen Weiss zu finden.

Adrian Hilpertshauser: Scheint so,
als ob du ein richtiger Freak bist in
Sachen Snowboard?
Sebastian Fuchs: Ich fahre seit ich
acht Jahre alt bin Snowboard, und
als Sohn zweier Appenzeller war
mir das Skifahren davor auch nicht
unbekannt.

Adrian Hilpertshauser: Aber warum
Snowboard und nicht Skifahren?
Sebastian Fuchs: Damals, weil es
alle Jungen gemacht haben. Heute,
weil es mir wirklich mehr Spass
macht!

Adrian Hilpertshauser: Wenn diese
Zeitung gelesen wird, ist es Freitag.
Wo wird man dich am Wochenende
meistens treffen?
Sebastian Fuchs: Hmmmm, immer
an grösseren Events, ab dem 11.11.
wieder an unzähligen Fasnachtsan-
lässen; da kommt das Appenzeller-
blut in mir hoch.

Nächster Domino-Partner von Se-
bastian Fuchs ist Christoph Lehner
aus Arbon. 

der Woche

«Trio Parlando»
Der 12. November wird ein ganz
besonderer Tag für Caroline Eg-
ger, Julia Fischer und Cornel Sut-
ter. An diesem Sonntag dürfen sie
als Klarinettentrio «Parlando» in
der St.Galler Tonhalle in einem
Konzert auftreten. Verdient haben
sich die drei jungen Talente die-
sen Auftritt mit ihrer überzeugen-
den Vorstellung am regionalen
Musikwettbewerb des Kiwanis-
Clubs St.Gallen und der Jugend-
musikschule der Stadt St.Gallen.
Als «Trio Parlando» spielten sie
zusammen mit 17 weiteren jun-
gen Kammermusik-Ensembles um
die Wette und überzeugten die
Fachjury dermassen, dass sie den
ersten Preis gewannen. Der Kiwa-
nis-Club St.Gallen möchte mit die-
sem Musikwettbewerb alljährlich
ein Zeichen für Jugend- und Kul-
turförderung setzen und das ge-
meinsame Musizieren sowie das
Zusammenspiel auf gehobenem
Niveau fördern. – Wir wünschen
den Schützlingen von Peter Dor-
ner, Lehrer an der Musikschule in
Arbon, weiterhin viel Erfolg und
belohnen sie nachträglich mit ei-
nem «felix der Woche».

1240 Kilogramm Eugster AG…
Rund 800 Besucher nutzten die Ge-
legenheit, sich am Tag der offenen
Tür ein Bild von der Eugster AG
Haustechnik in Roggwil zu machen.
Zum 30-Jahr-Jubiläum lud die Gast-
geberin zu einem 30-minütigen
Rundgang mit anschliessender Fest-
wirtschaft ein. Nicht weniger als 424
Besucher nahmen am Schätzwett-
bewerb teil. Die Frage nach dem Ge-
samtgewicht der 16 Eugster-Mit-
arbeiter wurde unter Aufsicht von
Möhl-Kellermeister Sepp Popp ge-
löst. Die Eugster-Crew brachte ge-
nau 1240 Kilogramm auf die Waage,
was einem durchschnittlichen Ge-
wicht von 77,5 Kilogramm ent-
spricht! Gewonnen haben Albrecht
Lynn, Arbon, Ruth Gabler, St.Gallen,
und Brigitta Mahrer, Bolligen.


